
Wer musste sich ärgern 
– und wer freute sich?

Was macht ein Baywatch-
Girl im TCW? 

Wann wurden solche 
Kreationen präsentiert?

Was macht eigentlich 
der TCW-Platzchef?
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Clubmeisterschaft 2011: 
Packende Spiele mit einigen 
Überraschungs-Siegern!

Dieses Jahr konnten nicht alle 
Favoriten ihrer Rolle gerecht 
werden und mussten sich  
motivierten „Aussenseitern“ 
geschlagen geben.

Petrus meinte es gut mit uns.  
Die über mehrere Wochenenden  
verteilten Clubmeisterschaften 
konnten alle bei bestem Wetter 
durchgeführt werden.

Die Zuschauer sahen spannende 
Spiele und wurden Zeugen, wie 
einige Favoriten strauchelten 
während andere Mitglieder über 
sich hinauswuchsen.

Im Herren-Einzel setze sich 
Yann Ladner in zwei Sätzen mit 
6:2/7:5 gegen den Seriensieger 
Daniel Dutli durch. 

Im Senioren-Einzel war unser 
Präsident Otti Künzle eine Klasse 
für sich und siegte mit 6:0/6:0  
gegen Werner Ehrensperger.

Im Damen-Einzel kam es zur 
Wiederholung des letztjährigen 
Finals – mit der gleichen Siegerin. 
Sabine Kayser gewann mit 6:1/7:5 
gegen Clairmonde Tansini.



Clubmeisterschaften 2011:   
Die Doppel-Resultate

Liebe Clubmitglieder
Liebe Tennisfreunde

Wir konnten die Saison so beschliessen wie 
wir sie begonnen haben: mit idealem Tennis-
wetter. Sämtliche Turniere, inklusive das  
Pétanqueturnier, konnten durchgeführt  
werden und wir haben dabei wiederum  
spannende und teilweise sogar hochstehende 
Partien verfolgen können. Nun haben die  
Oldies mit Otto Birkenmeier, verstärkt durch 
weitere freiwillige Helfer, unsere Anlage in 
den Winterschlaf  versetzt.

Eine unangenehme Überraschung war der 
Einbruch in unser Clubhaus während der 
letzten Sommerferienwoche. Die Schäden 
und die Verluste hielten sich glücklicherweise 
in Grenzen. Es ist schon erstaunlich, was ein 
solcher Lausbubenstreich auslösen kann und 
welche Umtriebe mit Behörden und Versiche-
rungen daraus entstehen. Am Tag nach dem 
Einbruch sah es auf  unserer Anlage aus wie 
in einem CIS New York Krimi: Eine Polizei-
mannschaft verstärkt mit einem speziellen 
Fahndungsbeamten und einem wissenschaft-
lichen Spurensicherer war im Einsatz.  Zu den 
Fernsehkrimis besteht  allerdings ein kleiner 
Unterschied darin, dass der oder die Täter bis 
heute noch nicht gefasst worden sind. 

Schliessen möchte ich mit etwas Positivem. 
In der vergangenen Saison darf  dazu sicher 
auch unser neues Platzwart- und Bistro Ehe-
paar Monika und Carlos Nogueira  gezählt 
werden. Sie haben uns die ganze Saison hin-
durch kulinarisch verwöhnt und  für eine an-
genehme Atmosphäre in unserem Clubhaus 
gesorgt. Wir sind sehr froh, dass sie dies auch 
in der kommenden Saison wiederum für uns 
tun werden.

Allen, die auch im Winter dem Tennissport 
frönen, wünsche ich eine gute  und erfolgrei-
che Wintersaison.  Ich hoffe, dass sie und alle 
„pausierenden“ Mitglieder wieder gesund 
und fit zur kommenden Sommersaison auf  
dem Tennisplatz stehen werden.

O. Künzle

Um eine Stunde wurde am 7. August 2011  
der Anfang des Pétanque Turniers verschoben 
und dies erwies sich als guter Entscheid.  
Die Wolken hatten ausgeregnet. 

Bei kühlen Temperaturen, jedoch trockenem 
Wetter versuchten wir die Kugeln möglichst 
nah an das Cochonette zu spielen.  
24 Teilnehmerinnen und Teilnehmer hatten 
sich für dieses Turnier angemeldet. Gespielt 
wurde auf  7 Punkte und/oder höchstens 20 
Minuten pro Partie. Während dem jeweils zwei 
2er-Mannschaften gegeneinander spielten, 
wurden sie unter vielen Kommentaren und 
Zurufen der Zuschauer zu Höchstleistungen 
angespornt. Drei Mannschaften erspielten sich 
in drei Partien 18 Punkte. Unter ihnen wurde 
der Sieger mit je zwei zusätzlichen Kugeln 
ausgemacht. Otto Birkenmeier und Doris 
Wechsler haben dabei gesiegt. 

Der Gabentisch war durch Maggie Brink 
einmal mehr voll von schönen Sachen, auch 
fehlten die ZVV-Gutscheine organisiert durch 
Paul Hofer nicht. Jeder der Teilnehmer durfte 
sich ein kleines Präsent aussuchen, keiner 
ging leer aus.

TCW-Pétanque-Turnier:  
Die 6. Austragung 

Top Spin  
                                                       Das Wort 
                                          des Präsidenten

CONDITOREI CONFISERIE CAFÉ

Game, Set and Match  
für Geniesser! 

 Seefeldstrasse 144    8008 Zürich 
T 044 383 62 67   fierz@cafe-freytag.ch

Amaretti
von 

Freytag

Helen, Peter und Anja Kamberger
Zentrum Witikon • Witikonerstrasse 279

8053 Zürich • Telefon 044 381 70 66
www.restaurant-elefant.ch 

Montag - Samstag 7.30 - 24 Uhr

RESTAURANT ELEFANT
BISTRO ELEFANTINO

• Gütbürgerliche Küche und preiswerte  
 Mittagsmenüs

• Gediegener Grillroom mit auserlesenen  
 Spezialitäten bis 65 Personen

• Eleganter Zunftsaal für 20 – 150 Personen

• Behagliches «Zelgstübli» bis 35 Personen

• «Bistro Elefantino» Offen 8 –19 Uhr,  
 abends auch für Bankette bis 25 Personen

• genügend Parkplätze im Parkhaus, 
 abends gratis

Herren: 
Daniel Amstutz / Andreas Meier vs. Hubert 
Bodenwinkler/Bernard Cobbaert – 6:1/7:5

Senioren: 
Christian Wechsler / Remo Marazzi vs. 
Otti Künzle / Paul Hofer – 2:6/6:0/6:4

Mixed: 
Sabine Kayser/Max Zehner vs. 
Kamila & Luca Stachowski – 6:1/6:1

Damen: 
Musste abgesagt werden wegen zu geringer 
Teilnehmerzahl. Schade ...!

Stärkung gabs mittags mit Hacktätschli und 
einem reichen Salatbuffet. An diesem Tag  
blieb viel Zeit um miteinander zu plaudern, 
sich auszutauschen und die sportlichen 
Freundschaften zu pflegen. Wir finden, dies ist 
ein Anlass, der seinen festen Platz im TCW 
Kalender haben darf  – wir werden diesen auch 
im nächsten Jahr wieder organisieren.

MH und MB
Vermutlich weltweit das einzige  

Pétanque-Turnier mit Baywatch-Girl!



Gemütlicher Ausklang: 
Der TCW-Clubabend
Der Clubabend bildete das kulinarische 
und gesellschaftliche Saison-Finale.

Offensichtlich gute Laune verbreitete das gros-

sartige Schlemmerbuffet von Monika & Carlos. 

Dieser gemütliche Abend war ein gebührender 

Abschluss für die Saison 2011.

HAWK EYE
im Blickpunkt ...

TCW-Elternabend

Am Donnerstag, 2. Februar 2012 
sind alle Eltern von TCW-Junioren 
eingeladen zum Elternabend.

Raclette-Abend

Dieser gemütliche Anlass ist bereits 
zur beliebten Tradition geworden. 
Darum also Freitag, 3. Februar 2012 
schon jetzt im Kalender ankreuzen! 

Einladung zur GV 2012

Am Montag, 5. März 2012 sind alle 
Aktiv-Mitglieder zur GV eingeladen. 

Sleepless in Dübendorf

Das Mitternachtsturnier gehört zum 
fixen Winterprogramm – und wird 
immer beliebter. Also, vormerken: 
Samstagabend, 10. März 2012.
  

Interclub-Interessenten

Wir suchen Interlcub-Spieler und 
-Spielerinnen! Alle Interessierten und 
noch Teamlosen melden sich bitte bei 
Michael Hug: michihug@gmx.ch 
oder Telefon 044 422 62 93

Wann geht's wieder los?

Ab Anfang April 2012 werden die 
Plätze wieder bereit sein – sofern 
auch das Wetter mitspielt.

Platz für die Jugend!

Die Junioren-Platzbelegung erfolgt 
für die Saison 2012 wie dieses Jahr.

www.tc-witikon.ch

Ab und zu ein Besuch auf  unserer 
Homepage lohnt sich. Aktuelle 
Informationen, spannende Berichte, 
Aus- und Rückblicke und viele Fotos 
rund um den TCW.
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TCW-Heinzelmännchen: Der Platzchef 
Otto Birkenmeier ist seit acht Jahren unser 

TCW-Platzchef. Nun gibt er sein Amt ab – und 
wir führen ein Abschieds-Interview mit ihm. 

Seit wann bist Du im TCW – und wann hast 

Du das Amt als Platzchef  übernommen? 

In den Club eingetreten bin ich 1991, also vor 
20 Jahren. Madeleine hat mich 2004 in den 
Vorstand geholt – und seither habe ich das 
Amt des Platzchefs .

Was sind die Aufgaben des Platzchefs? 
Ich bin verantwortlich für die Infrastruktur 
des Clubs. Dies umfasst die Pflege der Plätze 
und der Grünanlage genauso wie alle Belange 
im Clubhaus. Ich durfte stets auf  die Hilfe des 
Platzwartes und des Buffet-Wirtes zählen.  
Das “Unternehmen TCW” ist vergleichbar mit 

einem Kleinbetrieb.

Welches waren besondere Ereignisse Deiner 
Tätigkeit in den 8 Jahren? 
Angefangen hat es mit der Umwandlung zweier 
dunkler Kellerlöcher in brauchbare Räume, in 
denen die Geräte des Platzwarts untergebracht 
werden können und einem Lager für den Wirt. 
Die Garderoben-Sanierung war mir schon  
lange ein Anliegen. Die grossen Metallschränke 
wurden eliminiert und so der Platzbedarf   
verdoppelt. Später folgte die Erneuerung des 
Mobiliars, also Tische, Stühle, Sonnenschirme. 
Dann das Flutlicht und die Neugestaltung der 
Info-Wand im Clubhaus. 

Gibt es etwas, worauf  Du speziell stolz  
bist in Deinen Aktivitäten? 
Es ist mir gelungen, mit der Anstellung von 
Bruno Grüter und Marianne Wehrli sieben Jahre 
Kontinuität in den Buffet-Betrieb zu bringen. 
Mit Carlos und Monika sind wir auch auf   
gutem Weg. Mein schönster Coup war jedoch, 
als Bruno Grüter kündigte und ich nach drei  
Tagen Werner Boller präsentieren konnte.

Was war Deine Motivation für dieses  
grosse Engagement für den TCW? 
Freude an diesem schönen Club, das Ambiente 
und die Kameradschaft mit meinen Kollegen. 
Vielleicht aber auch das gute Gefühl etwas zu 
bewirken, also etwas mitzugestalten – unter 
dem Leitmotiv: “Was du tust, das tue ganz”.

Lieber Otto, herzlichen Dank für alles!


